
u

Bezugspreis
erteljährlich 2,560 bet

durch

lungs

hewähr iommen
nur mit Quellenangade

g geſtattet
Feruſprecher der Redaktion Nr 1140

Geſchäftsſtelle Nr 176 Nebengeſchäftsſtele
Markt 24 Nr 2265

Abend Ausgabe

Vierzigſter Jahrgang
An

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtelles
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 173
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

e

Nr 407

Ein konſtitutione
lles Recht in Gefahr

Die Ausführungen von Laband in der Deutſchen Juriſten
eitung können nicht unwiderſprochen bleiben Wenn es ge

Lblch geſtattet ſein ſollte die Reichs Und Landtags
abgeordneten wegen ihrer Aeußerungen im Parlamente zur
Verantwortung zu ziehen ſie als Zeuge vor Gericht zu
laden und falls ſie nicht ausſagen wollen auf ſechs Wochen
hinter verſchloſſenen Mauern feſtzuhalten dann iſt eins der
grundlegenden Rechte des parlamentariſchen Syſtens dahin
die parlamentariſche Redefreiheit Freilich ſpricht ſich Laband
nicht direkt darüber aus ob er den Zeugniszwang für
anwendbar hält aber ſeine Ausführungen laſſen uür den
Schluß zu daß dies ſeine Meinung ſei da er erklärt daß
bei Nichterfüllung der Zeugenpflicht die Aufrechterhaltung
der Rechtsordnung das höhere Prinzip ſei welchem ſich die
Abgeordneten zu beugen haben Die Labandſche Auffaſſung
iſt ja ganz gewiß vom juriſtiſchen Standpunkt aus
intereſſant Die Spitzen der Begaintenhierarchie mögen ſeine
Doktrin gern für eine Unanfechtbare Lehre halten Für
die Politik für die freie und fortſchrittliche Entwicklung des
Volkes für die Geſundung verwahrloſter Verwaltungs
zuſtände wäre aber ein Sieg der Labandſchen Auffaſſung
nur äußerſt verhängnisvoll

Laband geht von dem Grundſatz der Unverletzlichkeit der
Rechtsordnung aus Aber ex vergißt daß auch das parla
wentariſche Syſtem in den Rahmen der heutigen Rechts
ordnung hineingehört daß auch die Parlamentaxier eine
einwandfreie Stelle auf dem Boden der geltenden Rechts
ordnung beſitzen und beſitzen müſſen Nicht nur der
Verwaltungsapparat ſoll ſicher und tadellbs funktionieren
ſondern auch das Parlament hät den berechtigten Anſprüch
daß ſeine Stellung und ſeine Rechte innerhalb der Staats
und Reichsverfaſſung beachtet werden Der jetzige Konflikt
rührt an die intimen Beziehungen zwiſchen dem parlamen
tariſchen und dem verwaltungstechniſchen Regierungsſyſtem
Wenn ein Parlament überhaupt ſeinen Daſeinszweck im
Staatsleben erfüllen will ſo kann es dies nur indem es
ſeinerſeits ſich der Aufgabe unterzieht nachzuprüfen ob und
inwieweit die Rechts und Verwaltungsördnung an deren
Aufrichtung es hauptſächlich beteiligt war und iſt ſeitens
der Verwaltungsfunktionäre innegehalten wird Das Parla
ment hat das Recht der Kritik der freien Meinungsäußerung
und das Recht Aufklärung zu verlangen vor dem Forum
der Oeffentlichkeit und kann um ſich ein eigenes Urteil
auf den verſchiedenſten Gebieten der Verwaltung
zu bilden nicht auf das Recht verzichten Miß
bräuchen die etwa auf manchen Gebieten der Verwaltungs
tätigkeit ſich geltend machen ſollten nachzuſtöbern um ihre
Beſeitigung anzuregen Dieſes parlamentariſche Recht iſt
durch die Reichsverfaſſung ausdrücklich ſanktioniert indem
durch den Satz daß kein Mitglied des Reichstags zu irgend
einer Zeit wegen der in der Ausführung ſeines Berufs
gekanen Aeußerungen außerhalb der Reichstagsverſammlung
zur Verantwortung gezogen werden darf die abſolute Un
antaſtbarkeit ags und ſeiner Mitglieder die
Jimunität elegt iſt Dieſe Jmänkt ſich mich usnahme von
disziplin re pirdauch
W
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Cubag und die Cubaner
e tand in Cuba lenkt wieder unſere Aufmerk
Weihe auf dieſe liebliche Jnſel die von der Natur mit den

ver Gaben ſo verſchwenderiſch ausgeſtattet wurde und
wen a ſo vieler blutiger grauenvoller Ereigniſſe ge
Lawſe Die Lage Cubas die ſeltſame Schönheit ſeiner

n aft macht es wirklich zu einem irdiſchen Paradieſe
t man z B durch das YumurriTal bei M atanzaäs

h et an ſich in eine phantaſtiſche Traumidylle ver
wöchte e ſie der Pinſel eines Turner uns vorzuzaubern ver
den Sinn alle die alten Erzählungen kommen einem in

enden a dem fernen gelobten Land von dem uralte
Lauſhenre za len da Milch und Honig fließt Eine be
übliche Fülle tropiſchen Glanzes ſonniger Helligkeit und

er Anmut nimmt Auge und Sinn gefangen Von
t wen e di verſichern Kenner aller Wunder die

u ha et daß ſie die maleriſchſte Bucht ſei die
cufgeboten gäbe Die Natur ſcheint hier alle ihre Künſte
Endruc gen m eine Szenerie von ſo hinreißendem

eapel dere daß gegen ihn die Schönheit ſelbſt von

en alen müßt 2denäßigt un Cubas iſt für eine tropiſche Gegend ſehr
prächt durchaus erträglich Quellen reinſten Waſſers
en Kuh Flüſſe ſtrömen überall durch das Land und

urcha nicht an Friſche Dabei iſt freilich das Land
ſondern der geſund Aber dafür iſt nicht die Natur
ſich die Seg denſch verantwortlich zu machen der in Cuba

Alle e men des Landes noch nicht zunutze gemacht
eit der ewohne klagen über die außerordentliche Unſauber
n erachten über ihre Scheu vor kaltem Waſſer und
öunte ein g gung aller hygieniſchen Maßnahmen Cuba
täßige Ablet ußerſt geſundes Land ſein wenn eine zweck

Keführte o ung des Waſſers und eine entſprechend durch
eſelung angelegt wäre Bis jetzt aber ſindd nur gerin ſt fferſent ge Anſtalten getroffendein e
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Columbus ſo ziehen in dem herrlichen

Hulle g d Saale Freitag den 31 Auguſt 1906

jenige parlamentariſche Ausnahmeſtellung geſchaffen iſt
durch die allein der Parlamentarismus exiſtenzfähig wird

Es iſt ein Widerſpruch in ſich daß eine Verſammlung die
dazu berufen iſt Mitträger der Geſetzgebung zu ſein die
alſo gewiß den Anſpruch darauf erheben muß an erſter
Stelle der Hüter der Rechtsordnung zu ſein ſeine Mit
glieder und ſich ſelbſt vor ein Forum gitiert finden ſollte
das ſeine Funktion innerhälb der Rechtsordnung erſt durch
die Tätigkeit der legislatoriſchen Verſammlung angewieſen
erhält Hier ergeben ſich Widerſprüche zwiſchen Parla
ments und Gerichtshoheit einetſeits wie zwiſchen reichs
und einzelſtaatsrechtlichen Anſprüchen andererſeits die es
erkennen laſſen wie wenig begrifflich das prekäre Gebiet der
Konipetenzen durchgeärbeitet iſt Soll ſich heute der Reichs
tag und ſeine Mitglieder vor der preußiſchen morgen wieder
vor der bayeriſchen und thüringiſchen Juſtiz auf dem Wege
des Zeugniszwangsverfahrens und dem des beliebten Ver
fahrens gegen Unbekannt über ſeine berufsmäßige
Tätigkeit auszuweiſen haben Soll der beliebigſt
kleine Bundesſtaat der gewiß dasſelbe Recht in
dieſer Frage hat wie Preußen und deſſen Juſtiz die
Reichstagstritit und den Reichstagsparlamentarismus illu
ſoriſch machen das Neichsparlament aus dem Leben der
Nation ausſchalten dürfen Man kommt zu den abſtruſeſten
Konſequenzen wenn man der Labandſchen Thevrie Gefolg
ſchaft leiſtet und es iſt daher geboten daß der Reichstag
mit der allergrößten Entſchiedenheit guf die Wahrung ſeines
verfaſſungsmäßigen Rechtes Bedacht nimmt

Daß dies geſchehe dafür ſind alle Anzeichen vorhanden
Es darf kein Zweifel obwalten über eines der wichtigſten
reichsdeutſchen Volksrechte Es muß Einſpruch dagegen er
hoben werden daß man den Reichstag für den es ſich
dabei um ſeine parlamentariſche Exiſtenzfrage handelt auf
dem Wege der modernen juriſtiſchen Jnterpretation zu
völliger Bedeutungsloſigkeit zu verurteilen ſucht Das
deutſche Volk hat keinen Anlaß einen Schritt gut zu
heißen der das Reich einer abſoluten Beamten und
Rechtsordnungshierarchie Preußens und der übrigen Bundes
ſtaaten aüsliefern würde Die Gefahr die ſich auf dieſem
Gebiete eröffnet iſt währlich nicht gering zu veranhlgen

t

Deutſches Geich
Haf und Perfonalnachrichten

Zu einer Meldung des Budapeſti Hirlap daß Prinz
Georg von Bayern auf der Hofjagd in der Nähe von Jſchl
den früheren Kriegsminiſter Baron Krieghammer angeſchoſſen
habe wodurch deſſen Tod herbeigeführt worden ſel meldet die
Müuchener Allgemeine Zeitung Authentiſch erfahren wir

daß dieſe Meldung von Anfang bis zu Ende unwahr iſt An
dieſer Jagd haben Prinz Leopold und ſeine Söhne überhaupt
nicht teilgenommen ſie verweilten zu dieſer Zeit in München
Baxon Krieghammer iſt überhaupt nicht angeſchoſſen worden
ſondern auf der Jagd von einem Unwohlſein befallen worden
von dem er ſich nicht wieder erholte

Die Magdeb Ztg meldet Podbielski war am Mitt
woch in Berlin er ſoll von ſeinem Humor nichts verloren

en Er werde ſich aber kän wenn er glaube daß er
durch ſeine einftußrefcher inde bei Hofe die verloren

ue Stellung i Stelle ſich bei
Rahmen dieſer lachenden geſegneten Landſchaft düſtere
wilde Bilder an dem geiſtigen Auge vorüber Da iſt
nicht ein Blatt das nicht mit Blut geſchrieben wäre Mit
Grauſamkeit und Blutdurſt haben die Spanier in dem
vorher von aller Kultur unberührten den Kindertraum der
Menſchheit träumenden Eiland gewütet 10,000 Eingeborene

d

d auch
wurden aus ihren Hütten vertrieben und erbarmungslos
niedergemetzelt 44 Jahre nach der Entdeckung gab es nur
noch etwa 500 Eingeborene auf der Jnſel Durch die
Jahrhunderte hin hat die ſchwere Hand der ſpaniſchen
Regierung die Grauſamkeit der Jnquſition und der ſtarre
Geiſt ſchwerer Bedrückung auf dem Lande gelaſtet

Mit hartnäckiger Beharrlichkeit herrſchten gemeinſam die
beiden Symbole ſpaniſcher Politik das Schwert und das
Kreuz Und dieſe Verbindung militäriſcher und kirchlicher
Gewalten die in den Zeiten der Gegenreformation den un
geheuren Einfluß Spaniens ausgemacht hatten erwies ſich
in ſpäteren und vor allem in unſeren Zeiten verhängnisvoll
und unheilbringend Unter der Diktatur des Generals
Weyler den man einen Ceſare Borgig in moderner
ſpaniſcher Uniform genannt hat kamen dann alle die Auf
ſtände die bereits durch ein halbes Jahrhundert gegärt
hatten zu einem gewaltigen Ausbruch und auch heute noch
nachdem die Vereinigten Staaten das Protektorat
über die Republik Cuba übernommen haben regt ſich der
unruhige und wilde Geiſt dieſes lange unterdrückten aus
mannigfachen Raſſen gemiſchten Volkes

Die Bevölkerung von Cuba ſetzt ſich aus verſchiedenen
Beſtandteilen zuſammen Die ſpaniſchen Cubaner die ſich
als Nachkommen der alten ſpaniſchen Erbberer ſtreng von
den Nachkömmlingen von Leuten anderer Nationen unter
ſcheiden haben noch viel von der ſtolzen hidalgohaften
Grandezza der alten Spanier aber ſie zeigen zugleich alle
Merkmale der Dekadenz von ihrer Unbildung ihrer
Energieloſigkeit und Verderbtheit wird von allen Kennern
des Landes berichtet Die jungen Leute kommen gewöhnlich
in ein Jeſuitengynrnaſtüm aber ſie leriten nicht viel und
fallen bald der Verſührung vder einer erſchlaffenden
Lethargie anheim Die Damen leſen nur die ſchlechteſten
franzöſiſchen Romane Die alte Blutgier und Grauſamkeit

ſich in die Geſchichte Cubas ſeit ſeiner Ent von den Vorfahren ererbt ſchlägt noch manchmal furchtbar
empor ſo berichtet z B R Dävey in ſeinem Werk über

und
Cubanern zu erdulden

gebunden und langſam zu Tode gequält mit

Unterſuchung gegen Fiſcher hergus daß Herr v Podbfelski in
keiner Weiſe beteiligt ſei ſo werde er bei ſeiner Verabſchiedung
die auf alle Fälle erfolgt einen kalferlichen Gnadenbeweis
erhalten aber auch nur dänn

Der Generalinſpekteur der 3 Armeeinſpektion General der
n v Lindequiſt iſt aus Hannover in Berlin ein
getroffen

Folgen der Greuzſperre
Bekanntlich wurde die Grenzſperre ſtets damit motivlert daß

be Oeffuung der Grenzen der deutſche Viehbeſtand verſeucht
würde Wie die Deutſche Fleiſcher Zeitung von Aue
Seite erfährt iſt man von dem Reſultat der ſtatiſtiſchen Auf
ſtellung über Viehſeuchen im Landwirtſchaftsminiſteriun ſehr
nnangenehm überraſcht Die Arbeiten die jetzt abgeſchloſſen
wuüurden haben ergeben daß in dieſem Jahre dreimal ſo
viel Viehſeuchen vorhanden waren als im Vorjahr und
dem gegenüber waren im ganzen Ausland kaum ein Dritttel ſo
viel Viehſeuchen als im Deutſchen Reiche feſtgeſtellt Der wahre
Zweck der Grenzſperre beſteht alſo unr darin das Vieh zum
Nutzen der Agrarier zu verteuern Eine Gegenüberſtellung der
Großvifehpreiſe von Paris und Mannheim beweiſt was das
deutſche Publikum den Agrariern vpfern muß Jn Paris koſteten
am 28 d M Ochſen 44 bis 78 Franks d i 35,20 bis 62,40 M
per 50 Kilo Fleiſchgewicht in Mannheim dagegen am 27 d M
80 bis 90 M per 50 Kilo Fleiſchgewicht

Die Viehpreiſe
die im ganzen Deutſchen Reiche für alle Viehgattungen zu einer
ganz enormen Höhe geſtiegen ſind nötigen die Fleiſcher immer
mehr zu ganz energiſchem Vorgehen Jn dieſem Kampfe ſuchen
ſie ſich vor allem auch die Mithilfe des konſumierenden Publi
kums zu ſichern So faund wie die Allg Fleiſcherztg meldet
in München eine große Verſomminng der dortigen Fleiſcher
meiſter ſtatt in der u a vorgeſchlagen wurde in den Läden
Liſten auszulegen in welchen die Kunden gegen die Läſſigkeit der
Regierung in der Fleiſchverſorgungsfrage Proteſt erheben ſollen
Es wurde ferner vorgeſchlagen in eruſthaſter Weiſe zit erwägen
ob es nicht angezeigt ſei bei dieſen fortwährenden Preis
ſteigerungen ſich ſolidariſch zu erklären und von einem Vieh
einkauf abzuſtehen Man ſah zwar dann auf Mahnung des
Obermeiſters vorläufig von derartigen Schritten ab in der Ex
wägung daß die Fleiſcher es guch unter den ſchwierigſten Ver
häliniſſen dem Publikum ſchuldig ſelen auszuhalten nahm aber
doch eine ſehr energiſch gehaltene Reſolution an in der die feſte
Zuverſicht ausgeſprochen wird in dem Publikum einen zuver
läſſigen Mitſtreiter in dieſem Kampfe um die Exiſtenz und die
e glatte Verſorgung mit Fleiſch zu exrſchwinglichen Preiſen
zu finden

Eine Proteſtverſammlung gegen die hohen Viehpreiſe
hat der Verein der Fleiſchermeiſter Bexlin Oſten mit den
anderen Fleiſchermeiſtervereinen ſowie mit den Gaſtwirten ge
meinſam in den nächſten Tagen in Berlin einzuberufen be
ſchloſſen

Der dentſche Kaufmann nnd die Rechtsverfolgung
in Auslande

Jn einem dieſem Thema gewidmeten intereſſanten Aufſatz er
örtert Kammergerichtsrat Dr Delius Berlin in der veneſten
Nuimer des Bank Archiv eingehend die Schwiexigkeiten
welchen der deutſche Kaufmann bei Einklagung ſeiner Forderungen
im Auslande begegnet Der Verfaſſer deſſen wiſſenſchaftliches
Spezialgebiet die Rechtsbeziehnngen Deutſchlands zum Auslan
bilden empfiehlt zur Erleichterung der Rechtsverfolgung im
lande die Bildung eines kaufmänniſchen Beiräte
jedem deutſchen Konf Axt Ha niner int klu Eäuflente un C iulgtahe irre Heſtel

n Kaufleute im julatebezirke beite
at einer

lungenEuba von furchtbaren die Neger von
dedroter

el
würde wegen einer geringfügigen

t die Wunden
So erlitt er unter dem

einen langſamen qualvollen

zwickt mit Feuerbränden langſam geröſtet
wurden mit Salpeter eingerieben
Gelächter der Umſtehenden
Tod

Die anderen Bewohner Cubas ſind ein viel harmloſeres
und glücklicheres Völkchen als dieſe Nachkommen der alten
Bedrücker Jn ihnen lebt noch etwas von der harmloſen
Gkückſeligkeit die einſt auf dieſem ſchönen Fleck Erde ge
blüht bevor Europas Ziviliſation darüber hinbrauſte Sie
ſind beſcheiden und genügſam und bei ihrer großen Armut
ſchon beſeligt wenn ſie ſich eine Haarnadel oder ein halbes
Ei kaufen können Die Mädchen heiraten zwiſchen zwölf
und achtzehn Jahren und wenn ſie älter als achtzehn ſind
ohne geheiratet zu haben dann gelten ſie als alte Jungfern
Die Familien ſind ſehr zahlreich zehn und zwölf Kinder
ſind nichts Seltenes Sie krabbeln nackt auf den Straßen
herum und wachſen in Schmutz und in der Sonne heran
Großes Vergnügen haben die Eingeborenen an Be
gräb niſſen Das ſind nämlich Schauſtellungen bei denen
die größte Pracht an den Tag gelegt wird und die Sorge
eines jeden Kubaners iſt es eine ſchöne Leiche zu ſein
Für arme Leute die keinen Sarg bezahlen können wird
einer gemietet und ebenſo mietet man Begräbnisſtätten auf
eine Reihe von Jahren

Sehr verbreitet ſind unter dem Volke auch die grauſamen
Hahnenkämpfe an denen ſie in höchſter Erregung mit
rollenden Augen leichenblaß oder zitternd vor Spannung
mit Brüllen und Jauchzen teilnehmen dann die ſogenannten
Entenjagden die ebenfalls auf eine außerördentliche

Tierquäleret hinauslaufen Sein Leben läßt der Cubaner
für Muſik und zwar nicht nur die beſſeren Stände
ergötzen ſich in dem ſehr guten Opernhaus in Havana an
franzöſiſcher und italieniſcher Muſik ſondern auch im Volk
ſelbſt wird unaufhörkich geſungen und überall in den
ſchattigen Tälern klingt eine heiße leidenſchaftliche Muſik in
der ſich das unruhige Temperament dieſes Volkes entie



und die Jntereſſen der deutſchen Kaufleute wahrneymen ſoll
dieſer Beirat müſſe einen Deutſchen als Syndikus anſtellen
welcher den Verkehr der deutſchen Rechtsſüchenden mit der
fremben Behörde oder dem fremden Rechtsanwalt zu vermitteln
hätte Als ein dringendes Bedürfnis bezeichnet der Verfaſſer es
ferner daß im Wege internationaler Verträge die Vollſtreckung
inländiſcher Urteile im Auslande erleichtert und die Jorm
vorſchriften für die Beglaubigung von Vollmachtserklärungen im
Auslandsverkehr vereinfacht würden Den heutigen Zuſtand
unter welchen vielfach eine Behörde immer wieder die Unter
ſchrift der anderen bis zum Miniſterium hinauf beglaubigen
müſſe bezeichnet Kammergerichtsrat Dr Delius als einen alten
Zopf den man möglichſt bald abſchneiden ſollte

Verband der Metallindnſtriellen
Der Verband der Metollinduſtriellen im Bezirke Leipzig

ſtimmte den Sahnngsänderungen des deutſchen Geſamtverbandes

zu nach denen der Hauptvorſtand in Zukunft ohne vorberige
Einberufung des Geſamtverbandes Ausſperruugen verfügen
kann Verbandsmltglieder die während eines Streiks Aus
d in ihre Betriebe aufnehmen ſollen ausgeſchloſſen
werden

Gewerkſchaftlicher Kartellvertrag
Aus Anlaß der großen vorjährigen Lohnbewegungen und Aus

ſperrungen in der Berliner Metallinduſtrie baben acht
Berliner Gewerkſchaftsleitungen eine Vereinbarung getroffen
nach deren Beſtimmungen das einzelne oder gemeinſameVorgehen in den Metallgroßbetrieben geregelt werden ſoll Der
Vertrag wird im Vorwärts veröffentlicht Er enthält u a
folgende Beſtimmungen

Bei vorkommenden Lohnforderungen oder ſonſtigen Diffe
renzen iſt zunächſt der Verſuch zu machen dieſe auf dem
Wege der fried lichen Verbandlungen zu erledigen Treten
die Angehörigen eines Berufes in einen Streik ein ſo ſind
die Arbeiter der andern Berufe nicht ohne weiteres
herauszuziehen ſondern arbeiten weiter bis die Orgauciſatious
leitung der Streikenden die Arbeitsniederlegung des andern
Berufes für notwendig hält und bei der andern Organſſation
einen dahingehenden Antrag ſtellt Eine Unterſtützung der
Streikenden durch Hinausziehen anderer Gruppen ſogenannte
Sympathieſtreiks darf nur nach einer Verſtändigung der
Streikleitung und der beteiligten Organiſationen erfolgen
Auf keinen Fall iſt ein Verlaſſen des Vetriebes ohne vorherige
Verſtändigung mit der Streikleitung und den beteiligten Orga
niſationen ſtatthaft

Jn Sachen der Bezahlung des Frachturkunden
ftenpels

hat der preußiſche Finanzminiſter dem Zentralverbande Deutſcher
Jndnuſtrieller auf eine Eingabe folgendes geantwortet

Dem Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller erwidere ich auf
die an den Herrn Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes gerichtete
an mich abgegebene Vorſtellung vom 21 Juli d J im Ein
verſtändnis mit dein Herrn Reichskanzler daß im Hinblick auf
Abſatz 2 des F 34 des Reichsſtempelgeſetzes vom 3 Juni d J
der eine beſondere Vorſchrift für den ſonſt auch unter den Abſatz
des bezeichneten Paragraphen fallenden Elſenbahnverkehr trifft
das Verfahren der Eiſenbahnverwaltung den Betrag für den
nicht vom Ausſteller der Frachturkunde verwendeten Stemipel
von dem Frachtz ah ler einzuziehen nicht zu beanſt anden
iſt Für dieſe Auffaſſung ſpricht auch die in der Vorſtellung ſelbſt
angezogene Begründung zu 8 32 des Geſetzes wonach die in
Rede ſtehende Vorſchrift u a zur Erleichterung des Geſchäfts
betriebes der Eiſenbahnverwaltüng getroffen iſt Die Frage
wer nach den Vorſchriften des Bürgerlichen Rechts für den
Stempelbetrag anfzukommen hat wird durch das
Stenergeſetz nicht berührt

In den induſſriellen Kreiſen wird man es ſehr bedauern daß
auch der Finanzminiſter ſich den Gründeu die für die Einziehung
des Stempels vom Ausſteller ſprechen verſchließt Man ſchreibt
in dieſer Hinſicht

Die Einziehung des Stempels beim Ausſteller liegt im Jn
tereſſe des giößten Teiles der Jnduſtrie und des Handels weil
die angelieferten Mengen Rohſtoffe Kohlen uſw die von
denſelben Werken zur Abſendung gelangenden Mengen wahr
ſcheinlich an Umfang weit überſteigen Allerdings haben die
großen Rohſtofſverbände u a das Kohlenſyndikat begreiflicher
weiſe den von der Eiſenbahnverwaltung eingenommenen Stand
punkt unkerſtützt und wollen den Stempel dem Empfänger auf
erlegen Wenn dieſe Auffaſſung der Robhſtofferzeuger zutreffen
ſollte ſo würden viele Jnduſtrie und Handelsbetriebe für ihre
eingehenden wie ausgehenden Waren den Stempel zu tragen
haben da namentlich bei Frankoſendungen die Kunden dazu
nicht bereit ſein werden Es würde alſo für viele Geſchäfts
belriebe eine doppelte Belaſtung entſtehen Der Verſuch
aus S 448 des B G B die Stempelpflicht des Känfers zu
folgern weil dieſer die Koſten des Verſandes zu tragen
habe iſt nicht ſtichhaltig Die Stempelpflicht gehört nämlich nicht
zu den Koſten des Verſandes ſondern iſt eine ganz unabhängig
von dieſen auf die Urkunde gelegte Steuer die der
Ausſteller der letzteren zu entrichten hat gleichwie das auch von
den andern Reichsſtempelſtenern Wechſelſtempel Schußſchein
ſtempel u ſ f gilt Die Ausſtellung des Frachtbriefes
iſt aber eine nach uraltem Handelsbraitch dem Verkäufer als
Verſender obliegende Pflicht zu deren Erfüllung er allch bisher
ſchon gewiſſe ſachliche Koſten gufzuwenden hatte und der auf die
Frachturkunde gelegte Steipel fällt daher auch nach dieſem Rechts
verhältnis ihm zur Laſt Auch die ſozialpolltiſchen Erwägungen
von denen ſich die Geſetzgeber bei Erlaß der einſchlägigen geſetz
lichen Beſtimmungen leiten ließen ſprechen gegen die Erhebung
des Stempels bei den Empfängern der Ware Dieſe ſind in der
Mehrzahl die wirtſchaftlich Schwächeren die man mit dem
Stempel verſchonen wollte weshalb denn auch nicht die Fracht
driefe allgemnein ſondern nur die über Wagenladungen für
ſtempelpflichtig erklärt wurden

Vornehme Kulturhöhe
Die begeiſterte Stimmung des Katholikentages hat auch eine

Anzahl anonymer Zuſchriften ausgelöſt die den Führern
des Evangeliſchen Bundes zugegangen ſind Beſonders reichlich
bedacht wurde wiederum Superintendent Kircheurat D Meyer
in Zwickau Er erhielt als Gruß von der 53 Generolverſamm
nung u a folgende Bemerkung

Hier können Sie Einigkeit ſehen die Jhnen und Jhrem
Bunde ganz fehlt Ja einig einig einig Wenn man aber
das ſein will darf man nicht nur ſchimpfen lügen und hetzen
Beſſern Sie ſich in dieſer Beziehung Motto Wir wollen
uns nicht fürchten vor der Macht der Menſchen auch nicht
vor Hetz und Lügenbanden am allerwenigſten vor einem
machtloſen Meyer nebſt Anhang

Weiter erhielt er eine Karte mit dem Bilde eines greulichen
Weibes deſſen gewaltiger Mund bis zu den Ohren vergrößert
war Auf dieſer Karte folgende Bemerkungen

Bei Gott eß alles mügelich nor dat nicht
Muül gröter zo magache ohne de Ohre zo verſetze

Kölnſſchen Satz auch in deutſcher Sprache wiedergegeben
Bei Gott iſt alles möglich nur das nicht dem Kerl Meyer
das Manl zu vergrößern ohne die Ohren weiter nach hinter
zu ſchieben

däm Käl dat
Weil

Sie vermutlich nur eine Sprache beherrſchen habe ich den

welt geöffnet Pförtner ſind der Evangeliſche Bund der Guſtav
Adolf Verein e tutti quanti unter beſonderer Leitung des
Superintendenten Herrn Meyer in Zwickau i S

Endlich bringen die bis nach München verſchlagenen Wogen derBegeiſterung folgenden Abſchaum Sag

An Herrn Superintendent Meyer An Pfingſten hat ihn
das Stuttgarter Komitee zum Ehrenmitglied für Schand und
Schmuützliteratur ernannt Jch bin ſo glücklich ihm heute zu
ſagen daß ihm die große Sauglocke am Jeſhiterband verliehen
wurde Dieſelbe muß bei allen hohen Bundesfeſten je und je
getragen werden Die Verdienſte des großen Lügners und
Verleumders als Diener am Wort ſollen damit äußerlich an
erkannt werden Eine Steigerung fürs Lügen iſt bei dem
LügenMeyer nicht mehr möglich auch hat er ſchon alles Blaue
vom Himmiel heruntergelogen Gratulieren zur Sauglocke
ſie iſt wohlverdient Je und je Mikoſch

Eindrucksvolle Früchte der freundlichen Friedensſaat

Religion und Konfeſſion
Auf der Evangeliſchelutheriſchen Konferenz

in Berlin bielt den erſten Hauptvortrag Superintendent
Dr Matthes Kolberg über die abſolute Offenbarung in
Chriſto und die religionsgeſchichtliche Betrachtnngsweiſe Jm
Anſchluß daran wurde einſtimmig folgende Reſolution an
genommen Gegenüber dem gegenwärtig mit dem ausſchließ
lichen Anſpruch der Wiſſenſchaftlichkeit auftretenden Verſuche
das Chriſtentum lediglich als Erzeugnis der natürlichen Geiſtes
entwicklung zu begreifen und hinzuſtellen fühlen wir uns aufs
neue zu dem Zeugnis gedrungen daß ſich Gott allein in ſeinem
eingeborenen Sohne Jeſus Chriſtus uns in ganzer Klarheit er
ſchloſſen und dadurch dem Glauben volles Heil verbürgt hat
Bei der drohenden Gefahr daß einfache Chriſten durch die weit
gehende Populariſiernng derdermeintlichen religlonsgeſchichtlichen
Ergebniſſe in ihrein Glauben beirrt und in der getroſten

auf die in der Heiligen Schrift göttlich geoffenbarte
eilswahrheit erſchüttert werden bitten und ermahnen

wir die Gemeinden unſerer teuren evangeliſch lutheriſchen
Kirche feſtzuſtehen auf dem Glaubensgrunde den die Väter
der Reformation in Einfalt und Lauterkeit gelegt und in Treue
a en Siegesruf bekannt haben Das Wort ſie ſollen laſſen

ahn

Wahlbewegung

Die Landkagserſatzwahl in Kempen Geldern die
durch den Tod des Zentrumsabg Pleß nötig geworden iſt wird
am 15 September ſſattfinden Der Niederrh Volksztg zufolge
ſoll unter den vom Wahlkomltee der Zentrumsvartet in Aus
ſicht genommenen Kandidaten in erſter Linke der Fabrikant und
n trerantoveliser H Underberg in Rheinberg in Betracht
onimen

Verwaltung und Rechtspflege
Vexnunft wird Unſinn Zur Frage des Nach

drucks hat jüngſt das Reichsgericht beſtätigt daß ſelbſt die Be
nutzung von vier Zeilen eines Gedichtes als Nachdruck anzu
ſehen und als ſolcher zu beſtrafen iſt Die zwei Angeklagten
haben in einer Zeitſchrift einen Vers eines Gedichtes von
Dr Kl in München als Motto für einen Artikel benutzt Das
Landgericht Berlin hat beide Angeklagte wegen Verletzung des

38 J des Urheberrechts zu je 50 M Geldſtrafe verurteilt Das
deichsgericht hat die eingelegte Reviſion für unbegründet an

geſehen und deshalb verworfen Der 8 41 des jetzt geltenden
Geſetzes vom 19 Juni 1901 beſtimmt Die in den 88 36 39
bezeichneten Handlungen ſind auch dann rechtswidrig wenn das
Werk nur zu einem Teile vervielfältigt uſw wird Dem
Wortlaut des Geſetzes nach mag das richtig ſein dem Sinne nach
iſt s und bleibt s wie die Tägl Rundfſch hervorhebt ein Unſinn

Am Mittwoch ſtarb in Leipzig Reichsgerichtsrat a D
Dr Emil Meiſcheider Der Verſtorbene am 17 Nov 1828
zu Häynau in Schleſien geboren trat im Jahre 1850 in den
Jnuſtizdienſt ein Jm Jahre 1857 wurde er Kreisrichter im
Jahre 1879 war er bis zum Oberlandesgerichtsrat aufgerückt
Seine Berufung an das Reichsgericht erfolgte am 1 Mai 1882
Nach faſt 15jähriger Wirkſamkeit am höchſten Gerichtshofe trat
er am 1 Jannar 1897 in den Ruheſtand

Verkehrsweſen

Der Aegypten Expreß der neue Luxuszug foll zum
erſten Male am 5 Januar n J verkehren Er geht ein
mal in der Woche und zwar Montags von Berlin nach Neapel
ab Berlin Anhalter Bahnhof 8 Uhr 28 Min abends ſo daß er
in Neapel am zweiten Vormittage 11 Uhr 40 Min eintrifft An
demſelben Tage ſchließt ſich um 2 Uhr nachmittags die Abfahrt
der Oceana von der Hamburg Amerika Linie nach Alexandrien
an Die Ocegana trifft in der ägyptiſchen Hafenſtadt planmäßig
am Sonnabend nachmittag 6 Uhr ein Die Fahrzeit Berlin
Alexandrien beträgt alſo 4 Tage 212 Stunden Der Zug nnd
der anſchließende Dampfer ſoll bis Mitte April verkehren

Kommnnagles
Die Friedhof Abteilung des Stuttgarter Gemeinderats

hat beſchloſſen den bürgerlichen Kollegien zu einpfehlen die Be
nutzung des Kremato riums auf dem Pragfriedhof das
binnen kurzem ſeiner Beſtimmung übergeben wird für die ge
ſamte Einwohnerſchaft Stuttgarts koſtenfrei zu machen
ſugrnt wird die Feuerbeſtattung zweifellos zahlreiche Anhänger
inden

Militär und Zivilbeamte
Der Verband der Gemeinde Zivil Suüper

numerare Sitz Hannover hielt am 25 bis 27 d M in
Berlin ſeinen 2 Verbandstag ab Der mit den Vereinigungen
der Regierungs Steuer und Eiſenbahn Zivil Supernumeraren
im Kartellverhäitnis ſtehende Verband erſtrebt die Einführung
und Entwickelung eines dem Supernumerate bei den Staats
behörden entſprechenden Ausbildungsſyſtems der Anwärter für
die höheren Stellen des mittleren GemeindeBureaundtenſtes Der
Verband ſammelt das auf das Gemeinde Supernumerarfiat be
zügliche Material um es den Mitgliedern in deren Wohnort die
Einrichtung oder Verbeſſerung dieſer Einrichtung geplant wird
zur Verfügung ſtellen zu können Mit den in dieſer Beziehung
gemachten Erfahrungen beſchäſtigte ſich der Verbandstag haupt
ſächlich Daneben wurden Standesfragen erörtert meiſt im An
ſchluß an die von den vereinigten Süpernumerarverbänden er
hobenen Forderungen Dazu gehört die Beibringung des
Maturitätszeugniſſes einer neunklaſſigen höheren Lehranſtalt durch
Anwärter zum Supernumerariat die Wahl der aus ihm hervor
gegangenen Beamten zu Reſerveoffizierein die Anrechnung ihres
Militärjahres auf das Anſtellungsdienſtalter c Auch all
gemeine Beamtenfragen beſonders die Verbeſſerung der Penſions
geſetze und der für die Hinterbliebenenverſorgung geltenden Be
ſtimmungen wurden beſprochen Die Verbandsleitung wird vom

Jonnar n Js an in Berlin ſein Verbandsorgan bleibt die
Zeitſchrift für Zivilanwärter des Deutſchen Reiches Der

nächſte Verbandstag findet in Caſſel ſtatt

Alldeutſcher Verbandstag

Nachdr verb Hg Dresden 31 Aug
Mit einer Sitzung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes unter

i Vorſitz des früheren Reichstagsabgeordneten Profeſſoc Haſſe

ſtändigen Wechſel vorgenommen habe der am deutlichſtedas perſönliche Eingrelfen des Kaiſers bei ſeinen W durch
Tanger zum Ausdruck gekommen ſei ſo hätte der Verbanr in
dem Bericht auch auf die Gefahr hin als immer inzufri de
Nörgler zu erſcheinen doch ſeine Bedenken dem gegenül c

hrü 3 e Hegenuüber nichtunterdrücken können daß im Gegenſatz zu der gänzlich gl
gültigen Haltung der amtlichen Reichspolitik des Jahres
nun plötzlich die ſtärkſte und letzte Trumpfkarte des Reiches d
die Perſon des Kaiſers ſelbſt ausgeſpielt wurde Zum mind urch
hätte dies zur Vorausſetzung haben müſſen daß die Reichsrenſe
rung ſich die genügende Bürgſchaft dafür auf diplomatiſche
Wege bereits beſchafft gehabt habe auf dem elnzuſchreſtenden
Wege zu wirklich bedeutſamen Erfolgen unſerer MarokkoP n
gelangen zu können oder aber ſie hätte entſchloſſen ſein müſſen
alle ihr in den Weg geſtellten Widerſtände mit rückſichtslotet
Energie zu überwinden Der Verband habe daher die Feſile x 95
unſerer Regierung auf eine internationale Konferenz h
der Regelung der marokkaniſchen Angelegenheit bereits als Ab
ſtoppen der ſoeben erſt begonnenen VolldampfPolitik betracht e
müſſen Wie ſehr er mit dieſer Auffaſſung recht gehabt habe
habe nach dem Jahresbericht der weitere Verlauf dieſer Korn
ferenz gezeigt deren Mißerfolg für die deutſche Politik auch durch
das offiziöſe Schlagwort von der Konferenz die weder Siege
noch Beſiegte gehabt habe kaum verſchleiert werden könnte
Jmmerhin habe der Verlauf dieſer Angelegenheit und die damit
zutage tretende Vereinſamung des Deutſchen Reiches ſowie die
Euthüllungen des franzöſiſchen Miniſters Delcaſſs und die in
verſchiedenen Fällen unzweideutig hervorgetretene Feindſelig
keit und Krkegsluſt einflußreicher engliſcher Kreiſe den Nutzen
daß dem deutſchen Volke darüber die Augen geöffnet wurden
wie ſehr ſeine politiſche Machtſtellung in Zukunft auf
des Meſſers Schneide geſtellt ſei Die Folge ſei die
vermehrte Erkenntnis für die Notwendigkeit eines beſchleu
uigten und kraftvoll ſtarken Ausbaues unſerer kriegeriſchen
Machtinkttel zu Lande wie insbeſondere zur See in Kreiſen die
dieſer Not wendigkeit bisher taub und blind gegenüberſtanden
Auch die Reichsregierung benntzte dieſe ernſte Erkenntnis des
Volkes um den Machtiitteln zur See durch die Novelle zum
Flottengeſetz vom 14 Juni 1900 eine erneüte Stärkung zuteil
werden zu laſſen Hierbei glaubt der Verband mit Bedartern
feſtſtellen zu müſſen daß die volle Guuſt der Lage nicht aus
genützt wurde und daß die Forderungen der Regierung hinter
dem was unbedingt notwendlg wie auch von der Volksſtimmung
zu erreichen geweſen wäre weſentlich zurückblieben Um dieſer
Ueberzeugung nachdrücklich Ausdruck zu geben trat der Verband
daher Ende 1905 zu einem außerordentlichen Verbandstage
zuſammen deſſen wichtigſter Zweck eine Kundgebung zur Flotten
vorlage war

Der Fortgang unſerer Kämpfe gegen die aufſtändiſchen Ein
geborenen in Deutſch Südweſtafrika ſowle in DeutſchOſtafrika
würde von Verbande mit lebhaftem Intereſſe verfolgt Er ſetzte
ſeine praktiſche Hilfstätigkeit durch Fortführung ſeiner Liebes
gabenſammlung in ausgedehntem Maße fort Die Einnahmen
dieſer Sammlung beliefen ſich bis zum 30 April 1906 auf
131 162,58 M die Ausgaben auf 85 835,54 M ſo daß gegen
wärtig ein Beſtand von 45 827,04 M vorhanden iſt Mit Dank
erkennt der Bericht an daß die Reichsregierung durch die Er
nennüng des Gonverneurs von Lindequiſt und durch die An
ſtrebung des Ausbaues unſeres Kolonialamtes zu größerer Selbſt
ſtändigkeit wie auch durch Forderung der ſeit Jahren geforderten
Erweiterung der Eiſenbahnen in Deutſch Südweſtafrika ihren
ernſten Willen eine neuere und beſſere Zeit für unſere Kolonial
politik herbeizuführen bekundet hat Um ſo troſtloſer erſcheint
den Bericht die Stellungnahme der deutſchen Volksvertretung in
jüngſter Zeit die durch Niederſtimmung des ſelbſtändigen
Kolonialamtes des Bahnbaues von Kübub nach Keetmanshoop
und der erweiterten Entſchädigungsforderungen für die ſüdweſt
afrikaniſchen Farmer einen beſchämenden Mangel an Verſtändnis
und nationalem Pflichtgefühl bewieſen habe Es wird daher als
eine der dringendſten Aufgaben des Verbandes bezeichnet in
Wort und Schrift darauf hinzuwirken daß das deutſche Volk
durch entſchloſſene Stellungnahme gegen dieſe Haltung ſeiner
Vertretung der Regierung die Energie gibt das als notwendig
Erkannte auch gegen den Willen der für die Ablehnungen in
erſter Linie verantwortlichen Zentrumspartei durchzuſetzen

Der Bericht beſchäftigt ſich dann weiter mit der öſter
reichiſchen Politik in deren Vordergrunde die Bewegung
zur Einführung des allgemeinen Wahlrechts ſteht Er meint

Die Deutſchen Oeſterreichs ſehen durch die Wahlreformvorlage
des Miniſteriums Gautſch ihre parlamentariſche Stellung ſtark
bedroht da dadurch ſchon an ſich das Zahblenverbältnis der
Nationalitäten in ihrer Vertretung im Reichsrate zu ungunſten
der Deutſchen verſchoben werden ſoll Andererſeits iſt zu be
fürchten daß unter den Deutſchen ſelbſt die Zahl der klerikalen
und ſozialdemokratiſchen Abgeordneten zunehmen und dadurch
die Abwehrkraft des deutſchen Volkes im Parlamente geſchwächt
werden wird Tatſache ſei allerdings daß auch die Mehrzabl
der nationalgeſinnten Abgeordneten eine Wablreform auf der
Grundlage des allgemeinen Wahlrechts für notwendig hält um
alle Volksgenoſſen an den politiſchen Rechten teilnehmen zu
laſſen Jn letzter Linie wird man ſich vor Augen halten
müſſen daß Anſehen und Einfluß des öſterreichiſchen Parla
ments im letzten Jahrzehnt ſtark geſunken ſind und wenn in
diefem auf Grund des allgemeinen Wahlrechts gewählten Parla
mente eine Vergewaltigung der Deutſchen verſucht werden ſollte
dann wird derſelbe Weg des offenen Widerſtandes noch offen
bleiben der in den letzten Jahren ſchließlich doch die polktiſchen
Entſcheidungen in Oeſterreich am ſtärkſten beeinflußt hat Daß
dadurch die Stagatsautorität erheblich erſchüttert und das
Staatsgeſüge gelockert wird braucht die Deutſchen Oeſterreichs
nicht zu kümmern die mehr und mehr einſehen daß ihre Sorge
in erſter Linie dem Beſtande des deutſchen Volkes zu
gelten hatAuch die Fortſchritte der vlämiſchen Bewegung in
Belgien und der deutſchfreundlicheren politiſchen Auffaſſung in
den Niederlanden wurden vom Verbande mit lebhaftem Intereſſe

verfolgt oAus dem geſchäftsführenden Ausſchuß ſchied im Jahre I taus Realſchuldirektor Dr Ellenbeck Gummersbach bungen
wurden Reichstagsabgeordneter Amtsrichter Sattmann Kaſſe
und Kalidirektor Winter Hamburg Neue Ortsgruppen wur 7
gegründet in Helmſtedt Schramberg Anklam Dürkheini ren
ſund Trendelburg Waltershauſen i Th Langendreer Waßen
fels a S und Bredeney Demgegenüber mußten n
Löſchungen erfolgen Es löſten ſich auf die Ortsgruppen Fran
derg Schweidnitz Jſerlohn Hirſchberg Teſto Cedros S bp
und Zella St Blaſi Der Mülgliederbeſtand betrug Ende
18,618 Einzelmitalieder gegenüber 19,111 des Jabre n
Außerdem gehören dem Verbande 101 Vereine mit ber
rund 130,000 Mitaliedern körperſchaftlich an Der Ka M
balanciert in Einnahmen und Aunsgaben mit rund 75 tie
In dem weiteren Verlaufe der Tagung werden ren
leutnant a D Graf Reventlow über die Abrüſtung ſean
Reichstagsabgeordneter LattmannKaſſel über den e re
der deutſchen Kolonialpolitik und Wanderlehrer o bereine
über die Aufgaben der deutſchöſterreichiſchen Schutz

ſprechen eTuskand
Die groſz polniſchen Beſtrebungen
ie dontagszeitun Groß Oeſterreich ern Poſen ne größere Anzahl poinſſe

Teipzig begannen heute im ſchönen Elbflorenz die diesjährigen
Verhandlungen des Alldentſchen Verbandes Der vom Geſchäſts
führer Geiſer Berlin dem Verbandstag worgelegte Jahres
bericht für das Jahr 1905 erörtert naturgemäß an erſter Stelle
die Weiterentwicklung der MarokkoAffäe Wenn der Verband

trafen in Krakan aus
Wallfahrer ein welche von
begrüßt wurden Sämtliche Wallfahrer
der Bruſt welche den weißen Adler
Polenreiches zeigen Zu Ebren der

Aus Schleſien kommt u a nochſtehende swürdiſaſſung der Bedeutung evangeliſcher Pereineeen würdige An

Wie ſagte der göttliche Heiand zu Petrus Du biſt
Petrus ein Fels und auf dieſen Felſen will ich meine Kirche

ö überaus ſpinpatder S n re Medelllen auf
das Symbol de
preußiſchen Polen

wobeibauen und die Pforten der Hölle werden ſie nicht über es an ſich auch n e daß die Regierung in ihrer in der Marienkirche ein Se e ſtatt wi den Sieg
wältigen Gegenwärtig ſind die Pforken der Hölle wieder Stellungnahme zu der Marokkofrage einen plößlichen und voll durski eine hochpolitiſche Predigt bielt in der er aul
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der Polen auf dein Grünfeld hinwies wo der teutoniſche An
prall für lange Zeit abgewehrt wurde und der Redner ſchließlich
an alle Anweſenden die Aufforderung richtete in Eintracht an
der Befreiung des Vaterlandes zu arbeiten Jn Poſen hat ſich
ein eigener Verein unter dem Titel Pielarzym Der
Pilger gebildet welcher derartige polniſche Wallfahrten aus
Poſen ind PreußiſchSchleſien nach Gallzien häufiger zu ver
anſtalten beabſichtigt

Der jüngere Klerns in Jtalien
Jtalieniſche Blätter hatten kürzlich Leitartikel gebracht in

denen auf die Gefahr einer Kirchenſpaltung in Jtalien aufmerk
ſam gemacht wurde weil die Jungen gegenüber den Vor
ſchriften die der Papſt den Erzbiſchöfen und Biſchöfen Jtaliens
zur Bekämpfung des Geiſtes der Unbotmäßigkeit und Unab
hängigkeit des Klerus vor einigen Wochen gegeben hat eine
irotzige Haltung einnehmen Dazu ſchreibt wie die Madb Ztg
meldet Paul Sabatier der in jüngſter Zeit eine Reiſe durch
das nördliche Jtalien gemacht hat über die dabei gewonnenen
Eindrücke folgendes Faſt überall habe ich ſehr homogene und
ſtarke Gruppen von jungen Prieſtern gefunden die vollkommen
unterrichtet und zur Reform des Katholizismus entſchloſſen
ſind Das päpſtliche Rundſchreiben gegen Murri hat ſie in ihren
Anſichten nur befeſtigt

Was die vom Papſte mit ſofortiger Suspendierung vom Amte
bedrohte Zugehörigkeit der Geiſtlichen zur Liga democratica
nationale betrifft ſo hat die Liga in einem an ihre Sektionen
und Mitglieder gerichteten Schreiben das die in Neapel er
ſcheinende Battaglie d nggi veröffentlicht erklärt daß ſie neue
Einſchreibungen von Geiſtlichen fortan nicht mehr annehmen
werde und ihre bei den verſchiedenen Sektionen eingeſchriebenen
geiſtlichen Mitglieder von jeder ſörmlichen Verpflichtung gegen
die Liga entbinde ſie ſei aber ſicher daß dieſe Geiſtlichen
Freunde der Liga bleiben und ſie ſoweit es die Umſtände geNatten freiwillig unterſtützen werden Die Sektionen der Liga
in Rom und Neaopel haben gegen das Rundſchrelben des Papſtes
Verwahrung eingelegt und wie ſchon kürz gemeldet erklärt doß
ſie ſich in weltlichen Angelegenheiten als völlig unabhängig von
der Kirche betrachten Die Dinge ſtehen alſo in Jtalien ſo daß
im Volke ſowohl wie unter dem Klerus eine entſchiedene Ab
i nete kirchliche Herrſchaftsanſprüche auf politiſchem Ge

ete beſteht

Wachſende Erregung in Griechenland
Die Köln Ztg meldet aus Athen Die im griechiſchen Volke

durch die Niedermetzelung der Stammesgenoſſen in Bulgarien
hervorgerufene tiefgehende Erregung flößt der Regierung Be
ſorgniſſe ein ſo daß die Garniſon von Athen verſtärkt
wurde Der Umſtand daß der Kronprinz Konſtantin von
Venedig aus zurückkehrte um während der Dauer der Reiſe des
Königs die Regentſchaft zu übernehmen wird im Volke als eine
Wirkung des Aufrufs aufgefaßt der an den König gerichtet und
an allen Straßenecken Athens zu leſen iſt Jn dieſem Aufrufe
deſſen Juhalt das Miniſterlum dem Könige übermittelte ver
langt das Volk daß der König ſich entſchließe ſich an die Spitze
der 22 Millionen freien Griechen zu ſtellen um die
s Millionen geknechteten Griechen zu befreien

Die rufſiſchen Wirren
Weitere Dekrete des Zaren

regeln die Verkaufsbedingungen für den Verkauf der Kron
ländereien die teilweiſe ſo günſtig ſind daß der Verkauf faſt
einem Verſchenken der Kronländereien gleichkommt Die nächſte
Folge des Bauernnkas wird eine erhebliche Verminderung der
Apanagen der Großfürſten ſein deren Bezüge hauptſächlich
aus den Erträgulſſen der Kronländerelen beſtritten werden auch
die Zivilliſte des Zaren erfährt eine ſtarke Verminderung

Die geſamte Pariſer Preſſe lobt den Zaren weil er den
Bauern Kronläudereien überlaſſen will Der Temps erblickt
in dieſem Ukas einen bedeutungsvollen Wendepunkt der Geſchichte
der ruſſiſchen Revolution Er ſagt der Ukas beweiſe daß der
Zar von feſten Abſichten geleitet ſei ſeinem Lande den Frieden

wiederzugeben
Das Attentat auf Stolhbitt

Das Zentralkomitee der ſozialrevoluthonär en Partei
erklärt offiziell daß die Partei an dem jüngſten Auſchlage auf
den Miniſterpräſidenten Stolypin un beteiligt ſei

Eine Nede Bryanus
Der demokratiſche Präſidentſchaftskandidat Bryan hielt bei

der aus Aulaß feiner Rückkehr ihm zu Ehren abgehaltenen
großen Verſammlung eine Rede folgenden Jnhalts Die
Stimmung zugunſten einer fried lichen Beilegung
internationaler Streitigkeiten ſei im Wachſen be
griffen Wenn Amerika den Abſchluß eines allgemeinen Ver
trages Streltigkeiten der Haager Konferenz oder einem anderen
Schiedsgerichte zu unterbreiten vorſchlagen würde ſo werde es
eine Reihe von Staaten geueigt finden dem Vertrage beizutreten
Redner bezeichnete im weiteren Verlaufe ſeiner Rede die Truſt
frage als die brennendſte und ſchlug als Mittel zur Beſſerung
der augenblicklichen Lage vor daß die Geſellſchaften durch die

Bundesregierung zu konzeſſionieren ſeien und daß der
räſident ermächtigt ſein ſolle auf die Freiliſte die

Wagen zu ſetzen die mit den vom Truſt beherrſchten
konkurrierken Er drückte die Hoffnung aus daß die Truſt s
mit der Wurzel ausgerottet würden Jn der Frage
der Verſtaatlichung der Eiſenbahnen machte Bryan
den Vorſchlag die Bundesregierung ſolle die Hauptlinien und
die Einzelſtgaten die Lokallinien übernehmen Zum Schluß
erklärte er die Zeit ſei gekommen um die Plutokratie zu
ſtürzen die die Kraft des Volkes aufſauge

Flottenbanpläne in Anſtralien
Mr Deakln der Premier der auſtraliſchen Föderatkon kritiſiert

noch immer in bitteren Worten die Haltung des Reichs
verteidigungskomitees in der Frage der Gründung einer
auſtraliſchen Flotte Trotzdem dieſes Komitee von allen
diesbezüglichen Vorſchlägen nichts wiſſen will ſcheint die auſtra
iſche Regierung entſchloſſen zu ſein auf der Schaffung einer
eigenen Floite zu beſtehen Mr Deakin ſpeziell weiſt darauf
hin daß das Mutterland im Kriegsfall die auſtraliſchen Küſten
niemals ſchützen werde und wie die Sache jetzt liege habe man
keinerlei Kontrolle über das Geſchwader zu deſſen Unterhaltung
man aber beiſteuern müſſe Gleichzeitig weiſt der Premier immer
wieder darauf hin daß die Grundbedingung für eine tüchtige

Landesverteidigung in der Hebung der Einwanderung liege und

APaDel

Past alkoholfrei

Nur eent mit nebenstehender Senutzmarkes

Pelikan mit Jungen
Um gieh vor Nachahmungen zu gchützen achto man genau auf die gevetzlieh eingetrageno Schutzmarke Pelikan mit Jungen

Best bokömmlich

nicht ihre Pflicht weil ſie den Einwanderern die Erwerbung
von Land nicht genügend leicht machten

Dazu telegraphiert der Korreſpondent des Daily Chronicle
in Melbourne er erfahre aus einer außergewöhnlich ſicheren

Quelle daß Lord Tweedmouth der Erſte Lord der Admiralität
den Wünſchen Auſtraliens ſehr ſympathiſch gegenüberſtehe und
es ſei ſicher daß ſowie Mr Degakin melden könne daß die
föderierten Staaten entſchloſſen ſeien eine Flotte zu gründen
die Admiralität den Ankauf von Kreuzern und Zerſtörern
empfehlen werde

Auſtraliſche Zollpolitik
Der Präſident des auſtraliſchen Miniſterrats Deakin hat
in Abgeordnetenhauſe einen Antrag eingebracht wonach die

Zölle auf ausländiſche Waren um 10 Proz erhöht werden
ſollen während gewiſſe britiſche Produkte die auf britiſchen
Schiffen in den auſtraliſchen Bundesſtaat eingeführt werden
Vergünſtigungen in derſelben Höhe erhalten ſollen

Die gelbe Gefſahr
Daß die gelbe Gefahr vorläufig wenigſtens auf dem Gebiet

des Handels und der Jnduſtrie keine Chimäre iſt geht aus
einem Bericht hervor der von der chineſiſchen Zollbehörde ver
öffentlicht worden iſt Dieſer weiſt eine ganz außergewöhnliche
Entwicklung auf dem induſtriellen Gebiet Chinas auf wobei die
modernſten Fabrikationsweiſen und Maſchinerien wie ſie in
Europa in Anwendung ſtehen zur Einführung gelangen Ein
ſchlagendes Beiſpiel dafür bietet die Stadt TſchineKiang
und der umliegende Bezirk wo eine ſehr merkwürdige Perſön
lichkeit Herr TſchangTſchin der mehrjährige Erfahrungen in
England Deutſchland und Frankreich geſammelt hat eine voll
ſtändige Revolution in der dort früher betriebenen Hausinduſtrie
hervorgerufen hat Die Stadt iſt nunmehr elektriſch beleuchtet
Jn Tung Tſchow das durch einen Kanal mit dem Hangtſe
verbunden iſt iſt bereits eine Baumwollſpinnerei mit 40,000
Spindeln die mit engliſchen Maſchinerien eingerichtet iſt in vollem
Betrieb und beſchäftigt 2500 Arbeiter Die Jahresproduktion von
30,000 Ballen findet lokalen Abſatz Außer dieſer großen Spinnerei
ſind noch kleinere Spinnereien bis zu 20,000 Spindeln im Be
triebe in denen dentſche amerikaniſche und auch engliſche
Maſchinen eingeführt ſind die aber jetzt immer mehr durch in
Japan und China fabrizierte Maſchinen erſetzt werden Weiter
beſteht eine Oelpreſſe die Baumwollſamen verarbeitet und deren
Oelkuchen als Düngemittel flotten Abſatz finden eine Dampf
mühle die jährlich 7 Millionen Pfund Mehl produziert eine
Färberei für Baumwoöll und Seidenſtoffe eine Konſervenfabrik
namentlich für Fleiſch und Fiſchkonſerven eine Seidenſpinnerei
und Weberei eine Dampfziegelei eine Druckerei mit Schnell
preſſen und eine Seifenfabrik Jn der Anlage begriffen ſind
große Werſten für den Bau von Dampfſchiffen und eine Fabrik
zur Herſtellung von Dampfmaſchinen und Dampfkeſſeln Außer
den im Betriebe befindlichen elf Fabriken ſind noch neunzehn
andere Fabriken im Bau begriffen darunter iſt eine Baumwoill
weberei die bereits teilweiſe in Betrieb geſetzt iſt Alle dieſe
n ſind gut gebaut haben Dampfbetrieb und elektriſche Be
euchtung

Eine Konſtitntion in Ching
Bei der Beratung des von der ins Ausland entſandten Kom

miſſion erſtatteten Berichts ergaben ſich zunächſt innerhalb
der Konferenz Meinungeverſchiedenheiten und Thai Tſe der
Führer dieſer Kommiſſion warf den Beamten vor daß ſie ſich
der Einführung einer Konſtitution widerſetzten Schließlich ent
ſchied ſich die Konferenz jedoch zugunſten der Konſtitütlon Es
iſt bereits ein Dekret erlaſſen das die Einführung einer
Konſtitution verfpricht ohne indeſſen einen Termin dafür
oder ſonſtige Einzelheiten anzugeben

Der neue japaniſche Zolltarif
Auch Japan hat jetzt unter ansdrücklicher Berufung auf das

Beiſpiel der europäiſchen Staaten einen neuen Zolltarif mit
durch weg ſtark erhöhten Zoöllſätzen aufgeſtellt der bereits die
Genehmigung des Parlamentes gefunden hat und am 1 Oktober
dieſes Jahres in Kraft treten ſoll Der neue Tarif bringt
neben erhöhten Zöllen auf Zucker Tabak Zereallen Genuß
mittel Vieh und tieriſche Produkte wofür das fiskaliſche Juter
eſſe ausſchlaggebend war beſonders exorbitante Zollſtelgerungen
für die meiſten induſtriellen Prodükte u a auch für die
wichtigſten deutſchen Exportartikel wie Wollgarne Jndigo Teer
farbſtoffe wollene Tuüch und Zeugwaren Maſchiuen Loko
motiven uſw Es iſt ja bekannt daß die induſtriellen Juter
eſſenvertretungen Japans hochſchutzzöllneriſch geſinnt ſind und
ſchon ſeit mehreren Jahren die Regierung mit Petitionen um
Erſchwerung der ausländiſchen Konkurrenz und Bewilligung
direkter Prämien beſtürmen Jhre Wünſche haben in dem
neuen Tarif weitgehende Berückſichtigung gefunden Jns
beſondere hat man es auf ejne ſchnellere Eutwicklung der auf
ſtrebenden Textil Papier und Zucker Jnduſtrie abgeſehen

Glücklicherweiſe werden gerade die wichtigſten der geplanten
Zollerhöhungen vorläufig wenigſtens für uns auf dem
Papier ſtehen bleiben da Japan durch Handelsver e mit
Deutſchland England Frankreich und den Vereinigten Staaten
die Hände gebunden ſind Zwiſchen Deutſchland und Japan iſt
am 4 April 1896 ein Handels und Schiffabrisvertrag ab
geſchloſſen worden deſſen wichtigſte Beſtimmungen indeſſen erſt
am 16 Juli 1899 in Kraft traten ſeine Dauer iſt auf 12 Jahre
bemeſſen d h bis zum 17 Juli 1911 Während Deutſchland ſeine
Zollſätze darin nicht band gewährte Japan Bindungen und Er
mäßigüngen ſeiner Zölle auf eine Reihe von Waren die ins
geſamt 76 Proz der japaniſchen Einfuhr aus Deutſchland aus
machten Jnsbeſondere ſind an den Abmachungen die Texlil
induſtrie chemiſche Farbeninduſtrie Maſchineninduſtrle ſowie
auch die Landwirtſchaft intereſſiert Außerdem hat Deutſchland
kraft der Meiſtbegünſtigung Anteil an allen Vergünſtigigen die
Japan den anderen Staaten insbeſondere England gewährt hat
und erfreulicherweiſe laufen die wichtigſten dieſer Verträge eben
falls erſt im Jahre 1911 und zwar am 4 Auguſt ab

Das Sekretariat des Handelsvertragsvereines
Berlin W 9 Köthenerſtr 28/29 befindet ſich im Beſitz
des bisher noch nicht im Buchhandel erſchienenen neuen
japaniſchen Tarifes und ſt gern reit allen Jnter
ſſenten mündlich und ſchriftlich Auskunft zu erteilen

Verwilderung der japaniſchen Soldaten
Jn den Reihen der ſiegreich heimgekehrten japaniſchen

Armee hat die Zahl der Verbrechen während der letzten Zeitie einzelnen auſtraliſchen Staaten täten in dieſer Beziehung in einer ſo ſchrecklichen Weiſe zugenommen daß der Kriegs

miniſter ſich nunmehr gezwungen geſehen hat beſondere Juſtr
tionen zu erlaſſen und die kommandierenden Offiziere n
die größte Strenge walten zu laſſen Ganz beſonders ſollen die
älteren Soldaten die au dem Kriege teilgenommen haben und
die Reſerviſten an den Verbrechen beteiligt ſein Dieſe ziehen
bewaffnet in den Städten und auch auf dem Lande herum und
plündery ranben und morden wo ſie können So wird z B
berichtet daß am letzten Sonſabend zwei bewaffnete Räuber
banden in Oſaka zuſammentrafen und unter ſich in Streit ge
rieten der ſich zu einer regelrechten Schlacht entwickelte in
welche ſchließlich auch die Polſzei noch eingreifen müßte
Mehrere Poliziſten wurden bedenklich verwundet Ganze Dörfer
und Städte ſollen ſich in einem Zuſtande vollkommener Panik
befinden Auch unter der Jugend ſoll das Verbrechen nach dem

rege in einer erſchrecklichen Weiſe in ganz Japan zugenommen
aben

a

Provinzialnachrichken

Wernigerode 81 Aug Der Achtuhrladenſchluwürde hier in einer vom Kaufmänniſchen und o e enree
verein ſowie der Mittelſtandsnartei einbernfenen Verſammlung
abgelehnt da die Kolonialwaren Zigarren und Harxzandenken
händler ausgeſchloſſen ſein ſollten Ausnahmen dürften keines
falls geduldet werden und für eine hauptſächlich vom Paſſanten
verkehr lebende Fremdenſtadt wie Wernigerode ſei ein Acht
uhrladenſchliuß in der Saiſon ein Ding der Unmöglichkeit
Dafür würde beſchloſſen im Winter außer Dezember um
8 Uhr im Sonminier um 9 Uhr gleichmäßig zu ſchließen

Magdeburg 31 Aug Die Bierp ren Eine öffent
liche Verſammlung der Gaſlwirte beſchloß die Ringbrauereien
aufzufordern binnen 8 Tagen die Bierpreiſe auf die alte Höhe
herabzuſetzen andernfalls der Abbruch der Beziehungen erfolgen
werde Einzelne Wirte ſtehen vor dem Ruin Jn einzelnen
Fälleir wollen die Ringbrauereien nachgeben

S Frerne Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des IV ArmeeKorps Sofort Eis leben Magiſtrat Polizei
ſergeant Bewerber muß im Beſitz des Zivilverſorguugsſcheins ſein Probe
zeit ſechs Monate auf Lebenszeit 1000 M Anfangsgehalt 216 i Woh
nungsgeld und 65 Kleidergelder das Gehalt ſteigt bis 1700 M Ausrüſtungs
ſtücke werden von der Stadt geliefert Verſorgung der Witwe nach den Be
ſtlinmungen des Provinzialreglements Geſuche ſind bis ſpäteſtens 2 Oktober
1906 mit Lebenslauf und Zeugniſſen an den Magiſtrat zu richten I No
vember 1906 Wittenberg Bez Halle Direktorium des Königl Prediger
ſeminars zu Wittenberg Schloßküſter und Schreiber für das
Direktorium des Königl Predigerſeminars Probezeit drei Monate auf Kün
digung 645 M Gehalt und 150 M Gehaltszulage freie Wohnung im Luther
hauſe Nebeneinnahmen unterliegen zurzeit der Regelung doch nicht unter
329 M Sofort Zeitz Magiſtrat Poli zeiſergeant Beſitz des
Zivilverſorgungsſcheins und der prrußiſchen Staatsangebörigkeit ſeit zwei Jahren
mindeſtens 1,70 m groß und nicht zu jugendliches Alter ſowie eine Milltär
dienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren Probedienſtzeit ſechs Monate auf drel
nionakige Kündigung 1400 M Gehalt außerdem zurzeit eine Entſchädigung
für Erhebung des Wochenmarktſtättegeldes und für Ueberwachung der Bier
einfuhr ea 50 M jährlich und 65 M Kleidergeld jährlich Helm und Seiten
gewehr werden geliefert das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je
59 M und fünfmal um je 40 M bis zum Höchſibetrage von 1700 e die
Stelle iſt penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird angerechnet Annahme
erfolgt nur wenn der Bewerber von dem hieſigen Stabsarzte für tauglich de
funden wird Vorſtellung nur auf Wunſch erforderlich dem Bewerbungsgeſuche
ſind beizufügen ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein im Origmal
oder deglaubigter Adſchrift militäriſches Jührungsatteſt für die ganze Dauer
der Dienſtzeit im Original oder beglaubigter Äbſchrift event auch ortspoligei
liches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt
Angabe der Körpergröße kreis oder militärärztliches Atteſt

Arnſtadt 31 Aug Eine Geldkafſette mit 24,000 M
in Wertpapieren wurde im Gebüſch verſteckt dieſer Tage
in der Nähe des Felſenkellers gefunden Sie iſt wie der
Arnſt A erfährt aus einem Hauſe in der Riedmauer ge

ſtohlen worden Die Eigenlümer erfuhren von dem Diebſtahl
erſt als ihnen der Fund von der Polizei gemeldet wurde Die
Spitzbuben müſſen mit der Oertlichkeit genau vertraut und
orientiert geweſen ſein daß die Beſtohlenen eine größere Summe
Geldes beſaßen die ſie als Erlös von einem Hausverkauf in
bar vorzufinden dermuteten Letzteres ſcheint den Spitzbuben
nach denen eifrig gefahndet wird in nur geringem Betrage in

gefallen zu ſein Die Wertpapiere ließen ſie un
erührt

Ruhla 31 Aug Wiedergefunden Von den aus
dem Schaufenſter des Juweliers Boehland geſtohlenen Uhren
und Schmückſachen wurde ein großer Teil auf dem Wege von
Ruhla nach Etterminden aufgefunden

Eiſenach 31 Aug Vom Bierkrieg Die Ferienſtraf
kammer des Landgerichts verbot den das Eiſenacher Gewerk
ſchaftskartell bildenden 15 gewerklichen Verbänden unter An
drohung einer Geldſtrafe bis zu 1500 M im Wege der ſchleunigen
Verfügung einzeln oder gemeinſchaftlich zum Boykott von Gaſt
und Schankwirtſchaften oder Flaſchenbierhändlern aufzuforderu
eine Kontrolle über die Gaſtwirtſchaften auszuüben Verzeichniſſe
von boykottierten Wirtſchaften in Zeitungen oder durch Plakate
zu veröffentlichen oder in Verſammlungen zu verleſen wie über
haupt öffentliche Aufforderung in denen über den Beſuch von
Lokalen bezw das Trinken einzelner Bierſorten Beſtimmungen
getroffen werden zu geben Das Gewerkſchaftskartell will die
Angelegenheit auf dem Jnſtanzenwege durchfechten

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Leitung J V Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

für den lokglen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling
den Handelsteil Ernſt Böhme
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Halle a S

für den Jnſeratenteil Carl
Sämtlich in
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In dex Jnternationalen Tourenfahrt für Kleine Wagen
GothaLüneburg Hannover Bielefeld Mülheim a/Rb 900 Kilo
meter wurden 13 Preiſe von 19 anf Continental Pneumatik
gewonnen davon ſämtliche Erſten Preiſe der Kategorien T bis
II Nach den überlegenen Erfolgen des Continental Pneu
matik in der Herkomer Konkurrenz Weſtdeutſchen Tourenpreis
fahrt und Bayriſchen Zuverläſſigkeitsfahrt batte ſich die weitaus

ſeinrich Müllers Wwe

Schwemme Brauerei

größte Anzahl der Jahrer entſchloſſen dieſen Reifen auch für
die obige Fahrt zu verwenden

Erhältlioh in fast allen

Restaurants Plaschenbier und Viktualien
Hanädlungen

für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für

e



ſtellen r Axmadt

für Authrazitkohle

ſchwarz vernickelt emailliert
von 50 bis 1200 Kubikmeter Heizkraſt

Dauerbraund Kaminö
in eleganter Majolika Emaille

für jedes Brenumaterial

neueſte Modelle 1906

Musgr
BEsch Oo Maunbein

Runde und vierecige Zieröken

Lirchenöfen

Reparatuwen au Oefen und Herden
in eigener Werkſtatt prompt ind billigſt

JFabrikate Riessner Junker Ruh Loenhold

Dauerbr andöfen irisches Pystein

Winters Germanen
ſchwars vernickelt emgilliert mit MajolikaFlieſen

aves Original Irische Oetfen

Rippenöken Mantelöfen Flüegonöfen

Wilh Heckert

Für die kommende Saiſon vietet mein Lager die größte Auswahl

Miserner GOefen W Kochherde in allen Syſtenen und Ansſtaklungen
Dauerbrandöfen

en Spezialität

Regulier Füllöfen

Muſterlager der Hfenfabrikate

des Pürstlich Stolbergschen Iütten
amtes Ilsenburg a II

Ferner empfehle ich

Arische Oefen
mit Blechmautel in einfacher Ansſtattuns zum Preiſe

Heiz
von Mk 10 13 50 15 bis 25

öfen Kochöfen
Transportable Kochherde

ſchwarz und ff emailliert
ſür Haushaltungen Hotels RittergüterGasöfon und Gasradiatoren
Fetrolöſen Spiritusöfen

Preislisten und Kostenansehlä ge
ſtehen gern zu Dienſten

Gr Alrichſtraße 57
Fernſpr 171

T EngrosLager Am Güterbahnhof 5 Feruſpr 1071

Bekanntmachungbetreffend nachträgliche Zuzablung auf die verbliebenen an mgkeretn
Die ordentkiche Generalverſammlung unſerer Geſellſchaft vom 6 Jnli

1906 hat auf Antrag aus dem Kreiſe der Stammaktionäre beſchloſſen
gegen nachträgliche Zuzahlung von 4000 anf den Neuntvert

der Aktien nebſt G Zinſen vom I Juli 5Sie Umwandlung der Stammaktien auf welche dieſe Zuzablung innerhalb der
unten genannten Ausſchlußfriſt erfolgt in Vorzugsaktien zu geſtatten wobei
die zuzahlenden Aktionäre einen auf Namen lautenden durch Jndoſfenent
übertragbaren Gewinnanteilſchein lautend über Mk 200 für Aktien von
k 600 und über Mk 400 für Aktien von Mk 1200 erhalten

Ausführliche Druckſachen über die Rechte der Vorzugsaktien und
Gewinnanteilſcheine durch uns und die nachſtebenden Einzahlungs
ſtellen erhältlich

Unter Bezugnahme auf Vorſtehendes fordern wir die Stammaktionäre
unſerer Geſellſchaft auf in der Zeit

vom 1 Auguſt bis 30 Tghtemnber d J einſchließlichin Berlin bei der Rank für Range n Industrie
bei dem Bankhauſe Onrl Neuburgewin Braunſchweig bei der Kasse den Gesernsennrt

bei dem Bankhanſe Uhl Ooin Wolfenbüttel bei dem Bankhauſe O L Seceliger
in Haunover bei dem Bankhänſe Rphr an Heyer Sohn

während der üblichen Geſchäftsſtunden ihre Aktien nit laufenden Dividenden
ſcheinen und Talons einzireichen ſowie für

jede n von Mk 600 in bar Mk 240 nebſt 82 Zinſen vom 1 /7 9
en Mk 1300 Mk 480 6270 7 0zuzüglich S Schlüßnotenſtempel 210 o und Effekkenſtempel für jeden

anteilſchein von 200 per Stück C 120 für jeden Gewinnanteilſchein von
400 per Stürk 2 40 ein zuzählen

Die Eiureicher haben auf e bei vorbezeichneten Stellen koſtenlos er
hältlichen Formnularen in welchen die Nummern der Aktien zu verzeichnen
ſind zu erfrürcin daß ſie auf jede Aktie je einen Gewinnanteilſchein von

200 reſp A 400 übernehmen
Die Erklärungen nebſt Nummern Verzeichnis ſind doppelt auszuſertigenDie Einreicher erhalten von den Elnzablungsſtelken Empfangsbeſchei

nigungeif velche auf den zürückzugebenden Duplikaten vollzogen werdem
über die eingereichten Aktien und geleiſteten Zuzahlungen Nach Durchführung
der Beſchlüſſe werden die als Vorzugsaktien abgeſteinpelten Aktien und die
Gewinnantei ilfcheine gegen Rückgabe der Einpfangsbeſcheiniguingen nach
näherer Bekanntgabe des T arſtandes ausgehändigt

Brannfchiveig den Juli 1906
F h r aBraunschweigische Maschinenbau Anstalt

Der Aufsiehtsrat Die DirektionSemler Geheimer Jnſtizrat Hecker Kämpe Kirſchuner

Konhürowaren Anoverkanf

Die ans der P Fennerſchen Konkursmaſſe herrührenden

Waren werden zur jetzigen Taxe ausverkauft

Lederwavren jeder Art Laxus Kurz und Galan
terie Waren Krawatten neueſte Muſter Wäsche
Hüte Spazierstöcke Träger Handtaschen
Gürtel Bilder Bilderr ahmen Spiegel Nipp
sachen Hüsten Säulen Photographie und
Postkarten Albüms Damen und Rerren Uhr
ten Broschen Halsketten Armbänder uſw

Reise Artikel Ansichtssachen

Der Verkauf findet Gr e 46
vorm u nahm im d d bſt Fatt

Ha rät eR P 163896ein Kraſt
Welagſſeſutterarken weit übertrifft Es ſchmeckt nnd riecht wie Alpenhen
Die durch das patentierte Verfahren wirkſam gemachten Ste offe der Kräuter
n e die ſtark abſührende Wirküng der Melaſſe Daber völlige Ver
nung n völlige Juttergusnntzung des gleichzeitig niitgegebenen Hafersund ander kraftfulters ſowie beſſeres Wohlbeſinden der Tiere Verkaufs

Zkerſtraße
Otto Schlis mek Magdeburgerſtraße
Ernst Braun e Gr Klausſtraßeen ert e e aener Deliteſcherſt 2E Bühne n Trotha cherſtraſße

und Sanitäts ne welches glle bisher auf den Markt gebrachten

Tampenſchirme
für Kontor Steh und Hänge
lampen in allen Farben Größen

und Preiſen am Lager

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Achtung
Infolge vorzeitiger Abſchlüſſe emp

fehle einen großen Poſten
Damenkleicderstoffe
zu alten enorm billigen Preiſen

Partiewaren u Reste jederzeit
ant Lager

Verſand prompt Muſter frei

Fax WinterGera Reuß
Arndtſtraße Nr 18

v Für laud wirtſchaftliche
Betriebe r

Der Orkonomielehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

geuten größerer Güter
Von Ludwig Thiele Anderbeck

3 Auflage
Mit Abbildungen

Preis geheftet 3 in Leinwand
gebunden 4

Corfſiren als Desinfektions
und Düngemittel

Von Arthnr Hanpt
Mit 9 AbbildungenPreis 1

Obſthaumſchule

J Anweifung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterbalten ſoll
Von S D L Henne7 AuflageMit 100 Abondungen

Preis 3
Weinbüchlein

Kurze Anleitung zur Kultur der
Rebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be

J reitung Verbeſſerung und Be
handlung des Weines

Ferner über Obſt Beeren und
Schanmweine

Mit erläuternden Abbildungen
Von Dr Gnſtav Klamm

Kart 1
Die Hbſt Hrangerie

J oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pſflaumen Kirſchen Apri
J kofen und Pfirſichen in Blumen
J ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Juſtus Reimann
uflageMit dbblldungen

Preis 1 20
Zu beziehen durch alle Buch

J e
Sag mal und Ia es
wird preiswert abgegeben gut fahr
bare Abfuhrſtraße
Ziegelwerk Alwiner Verein

bei Bruückdorf

e

Lrische Oefen in modernen Formen
mit Nickelbehang und Flieſeneinlagen

a22

Burchavrdt

S t auptpoſtamtAuskünfte e e en
Angelegenheiten jeder Art überall gewiſſenhaft discret

Kgl Preuss Lotterie
Die Ernenernng der Loſe zur 3 Klaſſe ivelche bei

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
Montag den 3 Septbr abends 8 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung
ie Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Herrmann Lehmann

Verschalung Shed

G ypse
Modell Stuck a Estr ich Gypse

h
für Decken Verkleidung Zwischenböden Mansarden

d u andere Dächer
oder feuchter Wände Seheide Zwischen Wände Aussen

wände Gypsbauten Ausstellungs Bauten usw
unerreieht vorzügliches Vabrikat

Kokosfaserdielen und Gyps platten jeder

Rohr Gewe be
einfaches u doppeltes Gew p

atte zu m Gey e

Jsolierung Kalter

Art

Gas
z Beleuchtungs

ecken erzeugt absolut gefahvrlos dieAnberger Gaserzougungsmasehine

Pinfache BedienungGasgilünſient
Erospekte Anschläge und Zeugnisse gratisGasmagchinenſabrik I 0 Amberg

Heiz Koch techn u industr

Prachtvolles viliiges

BayernTüeht solv Vachvertret ges Moherros

a
Telephon 564

Rebhühner

S J Septbr ab

reell fortiert
dieſe n

Wilhelm Retohert Weiſiſerg iſte

50 Stück
belgiſſhe

Arbeitspſerde

meiſt vollzährig ans
voller Arbeit kom
wend ſtehen vonDienstag

in meinen Stallung
zum Verkanf

W G e C n
piigston

F r
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